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Digitale Endgeräte für die 5. und 6. Schulstufe in NÖ: (Stand 23. Februar 2021)

Anzahl der teilnehmenden Schulen 
und Klassen in NÖ (siehe Grafik)

Klassen gesamt: 1617

Zahl der teilnehmenden
Schüler/innen gesamt:  40425
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Digitale Endgeräte für die 5. und 6. Schulstufe in absoluten Zahlen in NÖ: 
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Überblick BUNDESWEIT

• 1.514 Schulen nehmen teil, das sind:

93 % der Schulen der Zielgruppe (5. 6. Schulstufe)
im Detail:
96 % der AHS-Unterstufen, 
97 % der Mittelschulen, 
73 % der Sonderschulen

• Anzahl Klassen: 
5. Schulstufe: 4.144, 
6. Schulstufe: 3.707

• Durchschnittliche Klassenanzahl je Schule auf der Ebene der 5. Schulstufe: 
AHS 4,2 Kl., MS 2,6 Kl., ASO 1,4 Kl.

• Verteilung der Gerätetypen (Schulen): Android Tablets: 2,6 %, Chromebooks: 4,7 %, iOS Tablets: 25,8 %, 
Windows Notebooks: 43,6 %, Windows Tablets: 21,1 %, refurbished Windows Notebooks: 2,2 %
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Quelle: Präsentation des BMBWF Feb. 2021
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•#1_Kompetenzaufbau an der Schule 
(Schulentwicklungsprozess) 
•#2_Kompetenzaufbau bei Pädagog/innen 
•#3_Nutzung digitaler Endgeräte
•#4_Digitalisierung als Katalysator für „gute Schule“ in den 
Dimensionen des Qualitätsrahmens
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1. Ressourcen sondieren: Wer hat bereits welche Kompetenzen?

2. Wie kann man das Wissen innerhalb der Schule weitergeben? (Buddy-Prinzip, 
Arbeitsgruppen für Gegenstände…)

3. Welche externe Unterstützung wird benötigt? (SCHILF, SCHÜLF, Schulung für 
Spezialisten – INTUNE, Netzwerk, Didaktik)

4. ERSTES ZIEL: Was benötigen wir für einen Start im September? (MINIMALZIEL 
festlegen: WLAN, Endgeräte, Betriebssystem, Office)

5. MILESTONES im ERSTEN Jahr:
a. Erste Schritte mit dem neuen Endgerät – Kennenlernen und SICHERHEIT
b. Plattformen (zB: LMS, Office 365) und Speicherorte (OneDrive, Sharepoint…) definieren
c. Einsatzplan (in welchen Gegenständen, wie oft, welche Hausübungen???)
d. Was wollen wir im ersten Jahr erreichen? 

Zu erreichende Ziele realistisch einschätzen. WENIGER ist oft MEHR!

Kompetenzaufbau – einige Ideen 
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Wichtige Checkliste:

Wir haben an unserer Schule eine Steuergruppe eingerichtet?
Der nächste MOOC startet bald, die Pädagoginnen und Pädagogen 
werden zur Teilnahme motiviert.
Wir haben überlegt, mit welchen Gegenständen wir die digitalen 
Endgeräte am Beginn einsetzen werden.
Wir haben Schulbücher ausgewählt, die auch digitale Ergänzungen 
anbieten. 
Wir haben begonnen, uns in der Region zu vernetzen. 
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Es ist nicht wichtig, wie groß der erste Schritt ist, 
sondern in welche Richtung er geht.

Digitalisierung braucht Zeit!
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AUSBLICK:

Nächster Termin 24.3.2021
(2 MS 2 AHS und die neuesten Infos von der BD und dem BMBWF)

DANKE für die Aufmerksamkeit!
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